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ANTRAG 
Behandlung im Bau und Liegenschaftsausschuss und im Rat 
 

 
Betreff:  Alternativplanung für den Erstausbau der Straße Grasweg in 
Ottensen. 
 
 

     
Sehr geehrte Frau Oldenburg-Schmidt, 
 
hiermit beantragen wir für den Erstausbau der Straße Grasweg in Ottensen, statt der 
herkömmlichen eine alternative Planung vorzunehmen. Ziel dieser Alternative soll 
sein, den Flächenverbrauch und die Bodenversiegelung zu minimieren. 
 
Begründung: 

Wir sind grundsätzlich dafür, die seit Jahren immer wieder anfallenden 
Ausbesserungen zu beenden und diese Anliegerstraße erstmals grundsätzlich 
auszubauen. Wir können dabei aber die bisher nur grob vorgestellte Ausbauvariante 
nicht unterstützen. 
 
Der Grasweg ist eine reine Anliegerstraße mit einem sehr geringen 
Verkehrsaufkommen. Es sollte im Interesse der Anwohner*innen Wert daraufgelegt 
werden, eine nachhaltige, qualitativ hochwertige aber auch preiswerte 
Ausbauvariante anzuwenden. 
  
Gemäß der vorgestellten Planung soll der Grasweg voll versiegelt werden und das 
Regenwasser mittels Kanal abgeführt werden.  
 
Das halten wir für den Grasweg weder für angebracht noch zeitgemäß. 

 
In Deutschland werden jedes Jahr enorme Flächen versiegelt. Dem Regenwasser 
wird keine Möglichkeit gegeben, im Erdreich zu versickern. Im Zuge der 
Diskussionen um den besten Hochwasserschutz für Buxtehude wurde dieses 

 



Problem von uns bereits ausführlich dargelegt. Auch die Bundesregierung hat 
erkannt, dass dieses so nicht weitergehen kann und das Ziel ausgegeben, den 
Flächenverbrauch deutlich zu reduzieren und die Versiegelung erheblich zu 
minimieren. 
 
Beim Ausbau des Grasweges haben wir die Möglichkeit, und auch die Verpflichtung, 
mit einer alternativen Ausbauform, bei der das Regenwasser versickern kann und 
folglich weniger Fläche versiegelt würde, diese Ziele umzusetzen. Zusätzlich können 
bei geringerem Materialaufwand und weniger CO2 Ausstoß sogar Werkstoffe aus 
dem Dualen System zum Einsatz kommen. 
 
Zur Umsetzung gäbe es verschiedene optionale Baukonzepte. 
Nach umfangreichen Recherchen und Telefonaten mit Anbietern solcher 
Baukonzepte und sowie deren Kund*innen scheint uns das TTE Baukonzept der 
Firma Hübner-Lee genau das umsetzen zu können. Hübner-Lee ist jedoch nur einer 
von vielen Anbietern. 
Uns geht es neben der Kontaktaufnahme zu dieser Firma um die reale Prüfung 
alternativer Baukonzepte zur Flächenbefestigung. 
 
Der Grasweg eignet sich hervorragend, um neue Wege mit ökologischen Konzepten 
zur Flächenbefestigung im Einklang mit der Natur zu gehen. 
 
Damit alle Ratsmitglieder, Zugewählte und die Verwaltung die Möglichkeit haben, 
sich mit der Philosophie, dem Baukonzept und der Umsetzung vertraut machen zu 
können, fügen wir die Kontaktdaten der Firma Hübner-Lee an. 
 
Hübner-Lee GmbH & Co KG, Gewerbestraße 1 in 87752 Holzgünz 
www.huebner-lee.de  
Tel. 08393922920 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Bündnis 90 / Die Grünen 
Ratsfraktion Buxtehude 
 
Ulrich Felgentreu 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.huebner-lee.de/

